
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

66. Sitzung des Gemeinderats vom 8. November 2023 

 
 

 
2455. 2023/259 

Weisung vom 31.05.2023: 
Postulat der SP- und Grüne-Fraktionen und der Parlamentsgruppe EVP betreffend 
Verbot von Einwegplastik durch Anpassung der rechtlichen Grundlagen und  
Postulat von Anjushka Früh und Simone Brander betreffend Anpassung der  
städtischen Beschaffungsrichtlinien hinsichtlich eines Verzichts von Einweg- 
plastikprodukten, Bericht und Abschreibung 

 
 Antrag des Stadtrats 

 

1. Das Postulat GR Nr. 2019/335, von den Fraktionen SP, Grüne und der Parlaments-
gruppe EVP vom 10. Juli 2019 betreffend «Verbot von Einwegplastik durch Anpas-
sung der rechtlichen Grundlagen» wird als erledigt abgeschrieben. 

2. Das Postulat GR Nr. 2019/559, von Anjushka Früh (SP) und Simone Brander (SP) 
vom 18. Dezember 2019 betreffend «Anpassung der städtischen Beschaffungsricht-
linien hinsichtlich eines Verzichts von Einwegplastikprodukten» wird als erledigt ab-
geschrieben. 

 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Pascal Lamprecht (SP) 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1  
 
Die SK GUD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 

Zustimmung: Tiba Ponnuthurai (SP) i. V. von Pascal Lamprecht (SP), Referat; Marion Schmid (SP), 
Präsidium; David Ondraschek (Die Mitte), Vizepräsidium; Florine Angele (GLP), Walter 
Anken (SVP), Monika Bätschmann (Grüne) i. V. von Julia Hofstetter (Grüne), Moritz Bögli 
(AL), Flurin Capaul (FDP) i. V. von Thomas Hofstetter (FDP), Nadina Diday (SP), Patrick 
Hässig (GLP) i. V. von Martina Novak (GLP), Dafi Muharemi (SP), Dr. Frank Rühli (FDP), 
Deborah Wettstein (FDP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK GUD mit 111 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
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Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2  
 
Die Mehrheit der SK GUD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der SK GUD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 2. 
 

Mehrheit: Monika Bätschmann (Grüne) i. V. von Julia Hofstetter (Grüne), Referat; David  
Ondraschek (Die Mitte), Vizepräsidium; Florine Angele (GLP), Walter Anken (SVP),  
Moritz Bögli (AL), Flurin Capaul (FDP) i. V. von Thomas Hofstetter (FDP), Patrick Hässig 
(GLP) i. V. von Martina Novak (GLP), Dr. Frank Rühli (FDP), Deborah Wettstein (FDP) 

Minderheit: Tiba Ponnuthurai (SP) i. V. von Pascal Lamprecht (SP), Referat; Marion Schmid (SP), 
Präsidium; Nadina Diday (SP), Dafi Muharemi (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 78 gegen 35 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
1. Das Postulat GR Nr. 2019/335, von den Fraktionen SP, Grüne und der Parlaments-

gruppe EVP vom 10. Juli 2019 betreffend «Verbot von Einwegplastik durch Anpas-
sung der rechtlichen Grundlagen» wird als erledigt abgeschrieben. 

2. Das Postulat GR Nr. 2019/559, von Anjushka Früh (SP) und Simone Brander (SP) 
vom 18. Dezember 2019 betreffend «Anpassung der städtischen Beschaffungsricht-
linien hinsichtlich eines Verzichts von Einwegplastikprodukten» wird als erledigt ab-
geschrieben. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 15. November 2023 

 

 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


